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  Einführung


  Bilder und Texte ergänzen sich und sind aufeinander abgestimmt. Sie unterstützen durch ihre Stimulation und Sinnlichkeit. Deine persönliche Selbsterfahrung, Selbstliebe, Wertschätzung der eigenen Person gegenüber, stehen im Vordergrund.



  Die Quintessenz einer langen, spirituellen Reise und Erfahrung aus tausenden Gesprächen dienen Dir liebevoll, Dich zu ordnen.


  In unerschöpflicher Quelle findet jeder sein eigenes archetypisches Seelenbild. Einzigartige, zauberhafte Muster bieten Dir die Möglichkeit, Dich selbst zu finden. Wie unten so oben. Wie innen so außen, wie im Kleinen so im Grossen. „Denn, wir sind in Allem und Alles ist in uns!“


  Wenn Du möchtest, werden Deine veralteten Glaubenssätze und Sichtweisen aufgezeigt. Ein Entwirren deines speziellen Knäuels von Widersprüchen und Unklarheiten findet statt, weil beinahe alle Lebensthemen angesprochen werden, die unsere Seele beschäftigen.



  In Liebe jetzt und zukünftig reagieren und agieren ist ein fortlaufender, überaus sinnvoller Prozess, der auf jeden Fall zu mehr Lebensfreude führt. Mit Gefühl in Resonanz zu sein, ist eine erhöhte Schwingung für Anerkennung und Akzeptanz. Dementsprechend wird das Echo nachhaltig sein.



  Die mit Herz gewachsenen Weisungen lassen Dich deinen persönlichen, spirituellen Weg selbst wählen. Gleichwohl im Alltag befreiende Entscheidungen treffen.



  Ich liebe Dich



  



  Ich wünsche Dir Freude und viele wunderbare Aha-Erlebnisse,



  Deine Marion Feske


  



  Die Arbeit mit den Bildern


  Affirmation


  [Eine bewusst ausgedrückte Haltung, die das System aus sich selbst heraus positiv beeinflusst.]



  Bitte nicht um irgendetwas, dass Du nicht besitzt, sondern bedanke Dich dafür, was Du hast!


  Diese Affirmation ist eine wunderbare Möglichkeit, das Positive und die Fülle anzuziehen. Ein Gefühl von Dankbarkeit schafft Zufriedenheit und inneren Reichtum. Dadurch wird universellen Kräften Lichtenergie vermittelt. Das Ergebnis davon sind aufbauende Erlebnisse und Geschehnisse. Dies schafft eine ausgeglichene, harmonische Stimmung, in der Du vertrauensvoll Wünsche senden kannst.


  Überängstlichkeit wird ebenso vom Kosmos bestätigt, wie gute, liebevolle Gedanken. Die Unterscheidung zwischen Gut und Böse, die wir Menschen vornehmen, wird so nicht getroffen. Sondern, wie in der freien Natur wird wertungsfrei, dasjenige geschickt, welches die höchste Intensität hat. Das Universum geht gerne mit unseren Gedanken und Gefühlen in Resonanz. Gleiches zieht bekanntlich gleiches an. Mehr noch, es sind die Momente des innigen Fühlens, die sich verwirklichen.


  Schau Dir das Bild zur Affirmation an, tauche hinein und erlebe das Gefühl der Dankbarkeit.
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  Anerkennung


  Anerkennung ist die Luft und der Atem für die Lebensfreude. Deine negative Kritik ist der Glaubenssatz, der Dich daran hindert.



  Wie oft im Leben beklagen wir, dass niemand uns Anerkennung gibt. Sich selbst anzuerkennen, würde unsere Selbstkritik kaum zulassen. Alte Sprichwörter wie: „Eigenlob stinkt“ behindern die positivere und liebevollere Art, mit sich selbst umzugehen. Wir stecken voller negativer Glaubenssätze. Mit dieser Einstellung kann keine Lebensfreude aufkommen.



  In einer Gesellschaft, die auf Leistung abgestimmt ist, bedeutet Anerkennung nichts und ist reiner Luxus. Überkritisch gehe ich mit mir selbst um. Fähigkeiten, die ich bei mir selbst nicht sehen kann, nehme ich bei anderen Menschen übergroß wahr. Hieraus entstehen überflüssige Konflikte, weil alle anderen scheinbar besser sind als ich. Auf dieser Basis breiten sich oft Neid und Eifersucht aus.



  Ein Lächeln ist schon eine wunderbare Anerkennung für unser Gegenüber. Das Lächeln spiegelt uns zurück und hebt unsere Stimmung an. Etwas Liebevolles ernsthaft zu sagen, ist wie eine Tür, die uns Zutritt zu Freundlichkeit und Wohlwollen gewährt. In jedem Menschen, in uns, lässt sich etwas Positives entdecken.



  Das Bild der Karte nährt Dich und hilft Dir hier einen Neuanfang zu machen.
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  Aufstieg


  Du bist bereits vom Schüler auch zu einem Lehrer geworden. Das Leben selbst ist Dein bester Lehrmeister.



  In diesem Thema geht es darum, sich selbst mehr zuzutrauen und mutig einen Anfang zu wagen. Immer wieder einen neuen Lehrer zu benötigen, ständig an neuen Seminaren und Workshops teilzunehmen, bringt Dich das wirklich weiter? Sich selbst zu entwickeln und durch die eigene Praxis zu lernen, ist eine Alternative. Die Intuition, Deinen eigenen Weg zu gehen und gute Entscheidungen zu treffen, ist schon längst in Dir.



  Es schafft Klarheit, ein Resümee zu ziehen und Fragen aufzuschreiben. Diese können heißen: Was weiß ich über mich? Was habe ich von meinem Wissen bereits angewendet? Welchen Weg bin ich eingeschlagen? Wo will ich hin und warum? Ein Konzept zu entwerfen, ist hier der Beginn. Übernehme die Verantwortung für Dich. Alle Antworten sind bereits in Dir, denn das Leben selbst ist Dein bester Lehrmeister. Und sind wir doch mal ehrlich: Schüler bleiben wir ein ganzes Leben lang, wenn wir klug sind.



  Im Kartenbild selbst siehst Du, wie ein Baum kraftvoll nach oben strebt und sich mit all seiner Macht, dem Licht der Sonne entgegenstreckt. Das wünsch ich mir auch für Dich, lieber Mensch.
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  Aufmerksamkeit


  Aufmerksamkeit bedeutet aktives Wachsein und Wahrnehmen. Was Du mit Klarheit tust, daraus entsteht Bewusstheit!



  Es bedeutet durch den Alltag zu gehen und zu schauen, wer läuft vor mir? Wer kommt mir entgegen? Wer ist hinter mir? Beobachten, wahrnehmen, dabei sein! Ich kann wach an einem blühenden Kirschbaum vorbei gehen und seine filigranen Blüten bewundern. Oder ich kann einfach an ihm vorbei laufen, in Gedanken, was ich noch einkaufen will. Die Welt wird bunter und intensiver, durchqueren wir sie wach.



  Wer denkt, erhöhte Aufmerksamkeit wäre anstrengend, der irrt sich. Das Gegenteil ist der Fall. Sind wir abgelenkt funktionieren wir wie ein Auto, welches mit angezogener Handbremse fährt. Wir entziehen dem jetzigen Geschehen die Energie und sind nicht anwesend. Wie ein Schlafwandler gehen wir durch die Welt.



  Wenn ich meine Seele mit Aufmerksamkeit betrachte und spüre, was in mir vor sich geht, erspare ich mir viele Irrwege. Sofern ich das, was ich gerade tue, mit voller Aufmerksamkeit praktiziere, fällt es mir viel leichter und ich habe sogar Freude dabei.



  Im zugehörigen Kartenbild steckt ein Geheimnis. Dein Krafttier. Wenn Du es erkennen kannst, wird es Dich für immer begleiten.
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  Drama


  In jeder Begebenheit steckt auch etwas Positives. Finde es, folglich kannst Du Dein Drama leichter loslassen.



  Dramatische Vorgänge finden oft im Leben statt. Das Merkmal eines Dramas ist es, sich immer weiter hineinzusteigern. Ich spiele im Geiste alles viele Male durch und gebe meinen Befürchtungen immer mehr Raum. Alte, ungelöste Emotionen kommen hoch und verbinden sich mit neuen Katastrophenmeldungen. Wir kommen nicht zur Ruhe. Ein endloser, negativer Kreislauf beginnt. Wir spielen unangenehme Situationen im Kopf durch, damit wir gewappnet sind, wenn sie eintreten.



  Ist das Drama vorbei, stellen wir oft fest, dass es gar nicht so schlimm war und viel zu viel hinein interpretiert wurde. Alles ist klar und gereinigt, wie nach einem Gewitter und hatte sogar etwas Gutes. Wenn ich die Situation annehme und akzeptiere, stellt sich Erleichterung ein. Was ist der Sinn hinter dieser Erfahrung? Auf was werde ich aufmerksam gemacht? Infolgedessen findest Du keinen Sinn mehr in Deinem Drama.



  Ich glaube, wenn Du dieses Kartenbild betrachtest und es richtig nutzt, wird es Dir Kraft geben, dahinter zu kommen und dieses Mal erst gar nicht in das Drama einzusteigen, dass bedeutet einen großen Fortschritt für Dich und Deine Seele.
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  Ehrlichkeit


  Wie oft tust Du Dir und anderen mit übertriebener Ehrlichkeit weh? Das Gold des Schweigens ist manchmal eine gute Lösung.


  Es geht hier um Ehrlichkeitsfanatismus. Als besonders aufrechter Mensch in allen Situationen ehrlich sein zu müssen. Dabei wird häufig übersehen, dass auf diese Weise ein anderer Mensch gehörig verletzt werden kann.



  Ein Beispiel: meine Freundin isst sehr gerne Kuchen und Schokolade. Sie leidet unter ihrem Übergewicht. Ich werde ihr nicht wehtun, indem ich ihr sage, sie wäre zu dick. Ich verletze nicht, wenn ich sage, dass sie strahlend und gesund aussieht, aber doch in letzter Zeit ein wenig zugenommen hat. Ein Ehrlichkeitsfanatiker würde ihr sagen: „Du bist aber fett geworden, Du musst unbedingt abnehmen.“ Das ist kränkend und trägt den Keim der Erbarmungslosigkeit in sich.



  Stell Dir vor, Du wärest bei einem Vorstellungstermin. Der Personalchef fragt Dich, warum Du diese Arbeit eigentlich willst. Mit Sicherheit würdest Du nicht sagen, des Geldes wegen. Auch wenn es so ist. Eine Antwort zu gebrauchen, die dem Unternehmen schmeichelt ist keine Heuchelei, sondern kluges Vorgehen, um den Job zu bekommen. Alles auszusprechen, was mir auf der Zunge liegt, weil ich eben so bin, wie ich bin und mich keinesfalls verändern will, ist eigentlich nichts anderes als purer Egoismus.



  Auch hier gibt es eine wundervolle Meditationskarte, die Dir die nötigen Eingebungen und Erkenntnisse geben wird.
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  Einssein


  Das Gefühl der Einsamkeit entsteht im Denken an die Ablehnung.



  Aus alten Glaubenssätzen heraus, Menschen unbewusst abzulehnen - damit beginnt der schleichende Prozess der Einsamkeit. Ich ziehe mich immer mehr zurück und erwarte die Anderen sollten auf mich zugehen. Wehe wenn sie es denn tun! Schon mein Gesicht und meine Haltung strahlen Ablehnung aus. Auch muss ich mir die Frage stellen, was ich eigentlich alles an mir selbst ablehne?



  Viele Frauen beschweren sich, dass Männer nicht mehr auf sie zugehen. Wie sollten sie, wenn das ganzes Erscheinungsbild: „Lass mich in Ruhe!“, aussendet. Mit dem Bewusstsein, dass wir alle aus denselben Elementen bestehen und im Übergeordneten eine Ganzheit sind, ändert sich auch Deine Haltung. Genau so prächtig und vielfältig sich die Natur offenbart, sind auch wir Menschen. Eingebunden in ein höheres Ganzes, gehört jedes Wesen auf der Erde dazu. Mit diesem Bewusstsein ist es leichter, liebevoller durch sein Leben zu gehen.



  Im Zauberwald der Meditationskarte findest Du den Schlüssel, um über Deinen Schatten zu springen.
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  Enttäuschung


  Sei wachsam Deinen Erwartungen gegenüber, denn jeder Enttäuschung geht eine Täuschung voraus.



  Jede Enttäuschung ist im Grunde nur die Erkenntnis einer Täuschung. Offensichtlich wird, was ich vorher nicht sehen wollte. Hier ein Beispiel: Ich habe mir eine Verabredung und ihren Verlauf nach meinen Wünschen zurechtgelegt. Leider verläuft sie anders. Ich hatte eine viel zu große und unrealistische Erwartungshaltung. Der Wunsch ist enttarnt.



  Ich verliebe mich und sehe meine/n Traumfrau/Traummann. Sie/Er wird von mir dermaßen idealisiert, dass sie/er für mich nur noch eine wundervolle Erscheinung ist. Ich sehe ihn oder sie komplett fehlerlos und in allem nur positiv. Irgendwann, früher oder später, wird die rosarote Brille abgesetzt und wieder bin ich enttäuscht und frustriert. Ich kannte den anderen Menschen gar nicht. Ich habe mich in ein Traumbild, in meine eigenen Erwartungen verliebt.



  Viele unverarbeitete Enttäuschungen führen zu Verhärtungen, die sich in der Körperhaltung und im Gesicht ausdrücken und sich mit der Zeit dort verfestigen.



  Nutze im Kartenbild die Kraft des Mondes. Altes und Unstimmiges wird gereinigt.
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  Erde


  Säe bewusst und bedacht Deine Samen aus. Mutter Erde wird Dich reichlich belohnen.



  Die Farbe Gelb ist mit dem Element Erde verbunden. Stiere, Steinböcke und Jungfrauen gehören dazu. Auch alle anderen Sternzeichen tragen die Erde in sich. Ausgewogenheit, Zuverlässigkeit sind ihre Qualitäten. Was Du bewusst nach außen gibst, kehrt zu Dir zurück. Ob es nun Gedanken, Taten, Gefühle oder Deine Sprache ist - wie man in den Wald hineinruft, so schallt es zurück. Der Same Deiner Achtung und Liebe gegenüber dem Leben wird weiter getragen und vervielfältigt sich. Bedachtsamkeit, Behutsamkeit bescheren Dir eine gute Ernte. Wenn Du die Erde liebst, wie Dich selbst, bist Du klar und ruhst in Dir. Du entwickelst mehr Geduld, die Dinge wachsen zu lassen und Mutter Erde schüttet ihre Fülle aus.



  Bin ich zu viel im Geiste und in meinen Gedanken zu Hause, wird es wichtig auf den Boden der Tatsachen zurückzukehren und sich zu erden. Hilfreich ist, sich gesammelt auf den Fußboden zu stellen und sich mit darunter liegender Kraft verbinden. Besonders schön und sinnlich wird dies im Sommer, draußen im Gras mit nackten Füssen.



  Die Karte zum Thema zeigt die Herrlichkeit und Vielfältigkeit der Natur. Hier kannst Du sehen, dass alles lebendig ist. Verbinde Dich damit und lebe.
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  Erwachen


  Lass Dir Zeit für glückliche Momente in Deinem Leben. Halte inne und genieße alles, wie es jetzt ist.



  Wenn wir morgens aufstehen, erwartungsvoll und frisch, sind wir auf den Tag neugierig wie ein Kind, dann geht es uns gut. Doch was ist, wenn wir während des Alltags müde werden und uns trotzdem zwingen, das tägliche Pensum zu schaffen? Und das von Tag zu Tag, jahrelang.



  Der Energiepegel sinkt, die gute Laune auch. Höchste Empfindlichkeit der kleinsten Störung gegenüber lassen uns gereizt und ungerecht werden. Alles wird langsamer, ungenauer, die Leistung lässt nach. Durch Unaufmerksamkeit schleichen sich Fehler ein. Spätestens jetzt müssen wir aufwachen und eine Pause einlegen. Wir sind keine Maschine und benötigen ab und zu eine Ölung. Danach können wir wieder konzentrierter unserer Tätigkeit nachgehen. Es gibt Studien darüber, dass man mit Pausen effektiver ist, als sieben bis acht Stunden am Stück durch zu arbeiten. Zehn Minuten oder eine halbe Stunde zu meditieren, ist wie ein erholsamer Schlaf und alles geht wieder leichter von der Hand.



  Erwachen bedeutet zu erkennen, dass wir in der Tretmühle des Alltags feststecken und uns Zeit nehmen müssen für Dinge, die uns Freude und Erholung schenken.



  Die herrlichen Farben des Bildes, ist es nun eine Blüte oder ein Phantasiewesen? Oder beides?



  In jedem Falle wird es Dich aufwecken und daran erinnern, wie schön das Leben sein kann.
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  Feuer


  Die Wärme des Feuers ist Deine Eigenschaft. Achte darauf, dass sie auch in Deinem Herzen ist.



  Die Farbe rot ist mit dem Element Feuer verbunden. Widder, Schütze und Löwe, können sich mit dieser Energie besonders gut anfreunden, da es ihr Urelement ist. Es ist das Element des Aktivitätsprinzips, der Motivation und des Handelns. Eine vitale, energiereiche Kraft, die auch verschlingen und zerstören kann, wenn sie ungezügelt und unkontrolliert ihren Lauf nimmt. Ebenso ist das Element Feuer als Energiepotential auch für andere Sternzeichen außerordentlich hilfreich und dient zur Motivation.



  Wichtig ist es, zu wissen, dass Feuer eine durchaus sinnliche Energie besitzt. Feuer kann Begeisterung enthalten, sowie glühende Leidenschaft und brennendes Verlangen. Wenn Du zu viel Feuer in Dir trägst, ist es ratsam, dass Du es auch kontrollierst. Flammen, die zu hoch schlagen, können schnell alles verbrennen und vernichten, was Du liebst.


  Wenn Feuer in Deinem Herzen ist, kannst Du andere wärmen und mit Deiner Lebensfreude anstecken. Feuer ist eine Energie, die besonders im Austausch mit anderen Menschen seine Kraft entfaltet. Vor allem in Deinem Herzen soll die Wärme sein.



  Die Farben des Kartenbildes regen Dich an und wärmen Dich, wenn Du es zulässt. Die ovale Tiefe des Bildes gibt Dir neue Kraft und Energie.
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  Freude


  Heute ist ein schöner Tag! Du gehst bewusst und aufmerksam durch das Leben. Dafür wirst Du geliebt und anerkannt.


  Jeden Tag Freude zu empfinden ist schwierig. Wie oft sehen wir den Tag durch eine graue Brille, weil wir ungeliebte Dinge tun müssen und uns darüber ärgern. Heute ist kein guter Tag, sagen wir dann. Ungeachtet dessen, hast Du dieses Gefühl nicht schon gestern beschlossen? Heute geht alles schief, weil ich es so wollte und selbst bestimmt habe. Deshalb ist es wichtig abends schon zu beschließen, dass der morgige Tag für Dich und Deine Lieben ein Sonnentag wird. Und selbst wenn es regnet, sind die Regentropfen ein Geschenk des Himmels, die Blätter und Blüten um Dich herum benötigen sie, um leben zu können.



  Stellen wir dem Tag etwas Positives gegenüber, auch wenn dies erst nur durch den Verstand geschieht, ziehen wir frei nach dem Gesetz der Resonanz jenes an, das uns gut tut und Freude bereitet. Andere Menschen halten sich gern in Deiner Nähe auf.


  Und wenn mich dann doch mal die schlechte Laune übermannt, dann ist das auch das Normalste auf der Welt. Jedoch den kommenden Tag schon abends im Bett schwarz zu malen, ist kontraproduktiv.



  Aus alten Ägyptischen Symbolen, aus einem Fächer der Weisheit ist dieses Bild entstanden, möge es Dich auf Deinem Lebensweg begleiten und Dir viel Freude schenken.
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  Fülle


  Mit geöffneten Armen nehme ich dankend die Geschenke des Universums an!



  Wie ist dieser Satz gemeint? Das ganze Universum ist voller Fülle. Jeden Tag schenkt die Natur uns so viel, dass wir ihre Großzügigkeit kaum erfassen können. Aber wie oft leben wir mit unseren Einstellungen und Glaubenssätzen in Armut. Wir drehen uns nur um das, was wir nicht haben. Wenn wir uns dem zuwenden was wir bekommen, sind wir wieder fähig die Geschenke des Universums zu sehen. Anerkennung von anderen, gar Liebe und Wohlwollen, werden wir klarer wahrnehmen. Zu erkennen, was täglich Gutes auf mich zukommt, heißt Fülle erkennen, auch wenn wir dabei noch zögerlich und vorsichtig sind.



  Ich nehme das Leben so an wie es ist. Und bin jeden Tag dankbar, dass es mich auf dieser Erde gibt.



  Um diese Karte wirklich zu verstehen, ist es wichtig, sie von allen Seiten zu betrachten, jedes Mal zeigt sie mir ein anderes Bild und lässt somit meiner Phantasie freien Lauf und verfestigt meinen Wunsch zu empfangen.
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  Geben und Nehmen


  Du gönnst keinem anderen das Glück des Gebens. Mit Freude zu nehmen, sorgt für ein gutes Gleichgewicht. Dein liebes Dankeschön gleicht alles aus.



  Hier wird das Ungleichgewicht zwischen Geben und Nehmen herausgestellt. In erster Linie geht es um denjenigen, der zu wenig nimmt. Ich höre von diesen Menschen: “Ich werde immer nur ausgenutzt.“ Hierbei ist die Frage, haben sie sich nicht auch ständig angeboten zu geben? Ist nicht einer ihrer Lieblingsglaubenssätze: Ich bin ja der Gute ich gebe nur. Geben ist seliger als Nehmen.



  Ein gesundes Gleichgewicht zwischen Geben und Nehmen ist sinnvoll. Entweder extrem nur das eine oder das andere zu tun, stellt ein universelles Ungleichgewicht her. Wenn ich bereit bin, die Fülle des Universums anzunehmen, muss ich bereit sein, dem anderen zu gönnen, mir etwas geben zu dürfen. Deswegen bin ich noch lange kein Egoist. Etwas zu nehmen und daraus dann eine Verpflichtung zu machen, entsteht nur im eigenen Denken. Das ist ein weiterer Glaubenssatz, der schädlich ist. So entstehen ungute Gefühle, bis hin zu regelrecht schlechtem Gewissen. Doch auch der Nehmende ist angesprochen, dem in ungesundem Ausmaß Gebenden Einhalt zu gebieten.



  Jeder kennt die Freude, die verursacht wird, wenn ein Geschenk von uns mit strahlenden Augen angenommen wird. Sie sind beim anderen oft das schönste Gegengeschenk.



  Die schöne Karte der Hege und Pflege der Natur, sagt eigentlich schon sehr viel aus. Natur und ihre Vielfalt zu schützen ist ein schöner Aspekt. In Dankbarkeit ihrer unerschöpflichen Gaben.
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  Geduld


  Geduld führt zur Gelassenheit und diese wiederum zu innerer Ausgeglichenheit und Freude.



  Wenn mich latent, in Schüben oder auch andauernd die Ungeduld plagt, ist es somit notwendig Geduldsübungen in mein Leben einzubauen. Besonders gilt das für diejenigen, die darunter ernsthaft leiden. Sie treffen schnelle, unüberlegte Entscheidungen, sagen Worte die sie lieber nicht gesagt hätten.



  Koch Dir etwas, auf das Du gerade Appetit hast. Bereite alles aufmerksam vor und genieße den Geruch des Gerichtes dabei, freue Dich beim Umrühren auf das fertige Essen. Bewusst einer Tätigkeit nachzugehen, verhilft Dir zu mehr Geduld. Ruhig abzuwarten, bis eine zarte Pflanze groß und kräftig geworden ist. Macht Dich zum Gärtner Deines Lebens.



  Ich muss mich nicht einmischen oder ständig kontrollieren, ich brauche bloß mein Vertrauen zu stärken und mich am Werden und Wachsen freuen. Geduld schafft viele Lösungen.



  Schau Dir diese Karte in Ruhe an. Auch wenn Sie Dir am Anfang nur als ein buntes Farbengewirr erscheint. Es steckt etwas dahinter. Die feinen Farbstrukturen werden lebendig und daraus entsteht Freude.
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  Gegenwart


  Raum, Zeit, Du und ich, alles sind wir gleichzeitig im Hier und Jetzt. Denn wir sind in Allem und Alles ist in uns.



  Zu viel in der Vergangenheit zu leben oder gar gänzlich in der Zukunft, ist ein andauerndes Lebensübel. Dies kann Dir jegliche Freude rauben. Spürst Du Dich jetzt? Weißt Du, dass die Gegenwart Deine Zukunft mitbestimmt?



  Wir haben eher die Tendenz, uns abzulenken oder gar zu flüchten, anstatt achtsam durchs Leben zu gehen. Jeder trägt die Verantwortung für ein besseres Morgen mit sich. Wir haben die Bausteine allen Lebens in uns. Wie im Kleinen, so auch im Großen. Lebe ich in einem Elfenbeinturm, merke ich nicht mehr, dass auch ich ein Teil der Natur bin. Wir beuten sie aus, ohne auf die Folgen zu achten. Ein Blick auf unser gegenwärtiges Tun hilft, in der Zukunft weniger Schäden zu hinterlassen. Das was ich empfinde trifft auch auf ein Tier oder einen anderen Menschen zu. Wir sind nicht getrennt vom anderen, sondern sind mit ihm Kinder des Universums.



  Die Wesen dieser Karte in blauen und grünen Tönen, regen Deine Kreativität und Lust am Leben an. Sie sind von allen Seiten zu betrachten und zeigen Dir, wie wichtig es ist, anwesend in dieser Welt zu sein.
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  Geist


  Geist ist nicht nur Dein Verstand, täusche Dich nicht. Er ist das gute, liebevolle in Dir. Dein höheres spirituelles Wesen.



  Oft verwechseln wir Geist und Verstand. Der Verstand ist lediglich ein Speicherorgan, wie ein Computer, der mechanisch all unsere Erfahrungen und Ansichten archiviert und daraus Schlüsse zieht. Eine einzige Begebenheit kann das ganze Leben prägen, weil unser Verstand sie als wichtig herausstellt. Daraus entstehen Glaubenssätze, die sich mehr oder weniger schädlich auswirken. Der Geist, im Englischen <spirit> genannt, ist etwas anderes.



  Er ist das höhere Wesen, die reine Seele. Er trägt Toleranz, Verständnis, Liebe und Frieden in sich. Er ist der Engel in Dir, der Dir verzeiht, Dich in der Dunkelheit führt und Dich mit Dir selbst versöhnt. Diesen Teil in Dir zu entdecken, hilft Wunden zu heilen.



  Es ist wichtig, seinen Verstand bewusst einzusetzen, jedoch müssen wir auch überprüfen, wie weit wir uns von ihm allein leiten lassen wollen. Wenn wir unserem höheren Wesen auch die Führung überlassen, wird unsere Intuition immer sicherer und damit auch wir selbst.



  Der indianische Geist in dieser Karte öffnet Dir das Tor zur Spiritualität. Entdecke ihn und er wird Dein Wegbegleiter sein.
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  Glück


  Das Glück stand bereits vor Deiner Tür, doch Du hattest keine Zeit dafür. Nun klopft es erneut und Du bist bereit.



  Was ist Glück? Jeder Mensch empfindet dies individuell anders. Oft werden die kleinen glücklichen Momente im Leben für selbstverständlich gehalten. Wir erledigen abends noch schnell unsere Einkäufe und bemerken nicht, wie jemand uns freundlich die Tür aufhält. In der Hektik des Alltags und aus Zeitmangel verlieren wird uns selbst und übersehen die strahlenden Augen eines Kindes.



  Sind wir jedoch offen für das Glück, begegnen wir ihm auch, weil wir unseren Focus auf die schönen Erlebnisse richten. Glück hat mit der Bereitschaft zu tun, es empfangen zu wollen. Jeden Tag hast Du die Macht etwas zu bewirken und die Dinge in Deinem Leben anders zu regeln. Auch wenn es schwer fällt, so gelingt es hin und wieder oder immer mehr. Übung macht den Meister.



  In diesem magischen Bild vervielfältigt sich Dein Glaube an das Gute und Wunderbare in Deinem Leben. Dies wird Dir glückliche Momente in Deinem, sowohl auch im Leben derjenigen Menschen, die Dir am Herzen liegen, bescheren.
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  Handlung


  Deine Gedanken und Ideen sind nur ein Probehandeln.



  Verwirkliche Deine Ziele durch Ausdauer und aktives Tun. Handlung bedeutet im Grunde genommen: eine massive Aufforderung, all die Dinge, die wir uns ausdenken, die wir uns erträumen, auch in die Realität umzusetzen.



  Wenn es Dir an Ideen und Träumen mangelt, lege Dir ein großes Blatt Papier bereit und schreibe vier Wochen lang alles auf, was Dir so einfällt. (Brainstorming)



  Suche Dir dann die Dinge aus, die Du tun willst und Du wirst einen roten Faden finden. Es gibt eine Zeit des Träumens und auch des Handelns. Es ist gewiss auch schön, eine zeitlang ohne Ziel dahin zu wandeln. Aktives, bewusstes Tun dagegen, bringt Dich sofort in Deine Mitte. Es gibt Dir das Gefühl, die Fäden Deines Lebens in der Hand zu haben und kann Dich aus einer Opferhaltung herausholen.


  Auch Weisheit gehört zum Handeln. Zu schauen, wo Du eventuell noch warten oder andere Wege gehen musst, wird Dir die intensive Arbeit mit den Karten zeigen. Damit sich Dein Ziel auch optimal verwirklicht. Du wirst sehen, Dein bedachtes Handeln trägt Früchte.


  In der Meditationskarte des Handelns, wird Dir gezeigt, wie Du, trotz eventueller Hindernisse Deine spirituelle Leiter erklimmst und Dir von oben eine hilfreiche Hand gereicht wird.
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  Hindernis


  Welche bedeutungsvolle Information enthält das Hindernis und welchen inneren Glaubenssatz repräsentiert die Information?



  Was ist eigentlich ein Hindernis? Es gibt welche, die sind zu bewältigen, indem ich die Steine aus dem Weg räume. Manche sind ganz einfach zu umgehen. Doch es gibt echte Hindernisse, die uns immer etwas mitteilen wollen.



  Oft wird uns gesagt: „Gib ja nicht auf! Mach weiter! Du wirst Dein Ziel schon erreichen.“ Diese Sätze sollen ermutigen. Schließlich steckt hinter Deinem Ziel auch der Wunsch zur Erfüllung desselben.



  Der Glaubenssatz: Gib niemals auf, kann andererseits zu einem ernsthaften Hindernis werden, wenn das Vorhaben nicht stimmig mit Deiner Persönlichkeit oder Deinen Idealen ist. Jeden Tag sagt Dir Dein Unterbewusstsein, dass es besser für Dich ist, sich von Deinem Vorhaben zu lösen, doch Du bleibst starr daran kleben. Das nimmt Dir Kraft und Energie für andere Dinge. Es ist also ratsam, immer wieder zu schauen, ob das Gewünschte erreicht werden kann und welche Wege du dafür gehen musst. Wenn ein Hindernis nicht zu bewältigen ist, wird eine Neuanpassung nötig.


  Das Bild zeigt einen hin- und her gerissenen Menschen, der zu feste, statische Gesetze und Regeln hat. Sie sind schädlich geworden und in der Auflösung.
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  Humor


  Wer über sich selbst lachen kann, weiß wer er ist.



  Manchmal ziehst Du ernst und traurig durch die Welt. Unzufriedenheit nagt an Dir. Wie in einem übergroßen Spiegel siehst Du Deine Fehler und Unzulänglichkeiten, sowie Deiner Mitmenschen. Dein Lächeln wird mühsam und unecht. Auch der Galgenhumor, den Du früher einmal hattest, ist verschwunden. Hin und Wieder gelingt Dir vielleicht noch ein gequältes Lachen aus Schadenfreude. Das ist ein gutes Mittel um Aggressionen los zu werden. Dein Selbstwertgefühl steigt kurzfristig an.



  Die eigenen Unzulänglichkeiten liebevoll und als menschlich anzunehmen ist ein Prozess, der sich lohnt. Gerade über die eigene Unvollkommenheit lachen zu können, schafft Distanz und hilft diese zu verändern. Hierzu ist es notwendig zu lernen, Dich nicht mehr zu ernst zu nehmen. Wenn Du alles und jedes auf Dich beziehst, kann das sehr hinderlich sein. Überprüfe, wie oft Du Dich unnötig angesprochen fühlst. Danach wirst Du herzerfrischend über Dich selbst lachen können. Das gibt Dir Souveränität und ist ein sehr angenehmer Zustand in Deinem Reifeprozess.



  Im Kartenbild sorgen gerade die bunten, erfrischenden Blüten für Lachen und Lebensfreude. In der Ferne liegt das Zauberland Humor.
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  Ideenreichtum


  Mit Kreativität und einem Gedankenblitz kommst Du jetzt weiter und löst ein Problem.



  Fehlt Dir ein Aha-Erlebnis um ein Frage zu lösen? Mangelt es an Phantasie und Kreativität? Nimm Dir ein leeres Blatt Papier, einen Stift und notiere Dein Thema.



  Schaue Dir die Karte „Ideenreichtum“ an. Arbeite Dich hinein und versenke Dich so tief wie möglich. Betrachte jede Einzelheit. Zeichne die Leichtigkeit der Linien auf der Karte im Geiste nach. Entspanne Dich. Vergesse alles andere und werde eins mit der Stimmung im Bild.



  Die positiven Schwingungen der Karte lösen Deine Blockade auf. Somit kannst Du Dein Problem mit einer anderen Sichtweise betrachten. Ein Gedankenblitz für eine komplette Lösung ist möglich. Schreibe ihn auf und schließe Frieden.



  Die Farben wirken zusätzlich anregend auf Dein Gemüt.

  



  


  [image: ]


  Information


  Je mehr Informationen Du sammelst, desto größer wird Deine Entscheidungsfreiheit sein.



  Oft ist es mühsam, sich genügend Infos für eine Sache einzuholen. Es macht keinen Spaß und häufig mangelt es auch an der Zeit. Dieses Manko kann zu bitterbösen Enttäuschungen führen. Interessiere ich mich für ein Thema und sammle genügend Informationen, bin ich gewappnet. Genügend Wissen schützt Dich vor schwerwiegenden Irrtümern, deren Folgen sich auch in Deinem Geldbeutel zeigen können. Je besser Du über Dein Thema informiert bist, desto sicherer kannst Du Deine Wahl treffen. Resistenter gegenüber Manipulationen zu sein, ist ein weiterer Vorteil.



  Auch hier ist es wichtig zu schauen, inwieweit ein altes Muster Dich davon abhält, das Notwendige zu tun. Die Antwort könnte sein: Je mehr ich weiß, desto weniger kann ich mich entscheiden. Dies ist auf jeden Fall ein Denkfehler. Die Vorteile überwiegen bei weitem. Du kannst mitreden und sogar anderen Hilfestellungen geben.



  Die Karte hilft Dir energetisch auch trockene, zeitaufwendige Aufgaben zu bewältigen. Sie regt Deine Phantasie an und führt Dich in andere Welten.
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  Körper


  Wenn Du zu viel in Deinen Gedanken zu Hause bist, dann fühlst Du Dich nicht, sondern denkst Dich nur.



  Sich bewusst fühlen und spüren zu können ist ein lebenswichtiger Vorgang. Deine inneren Organe und Dein Wesen sind darauf angewiesen. Wie oft lehnst Du Deinen Körper ab? Er ist Dein Gefährt und sorgt dafür, dass Du in diesem Leben bist.



  Es macht einen großen Unterschied in der Lebensqualität, wenn ich mich selbst liebe und respektiere und meinem Körper, Geist und Seele, die nötige Aufmerksamkeit und Pflege schenke. Habe ich etwas Schlechtes gegessen, redet mein Magen mit mir und beschwert sich. Es kann sehr unangenehm werden, die Signale Deiner Seele und Deines Körpers dauerhaft zu überhören. Beachtest Du Deinen Körper nicht, lebst Du nur noch in Deinen Gedanken. Dein Gemüt, welches auch in Deinem Körper ist, fühlt sich abgespalten und abgelehnt.



  Die Karte ist nach einer Zeichnung in Andalusien entstanden. Ein ursymbolisches, naturbezogenes Land. Ich besuchte es für meine Studien und lebte dort unter der Dorfbevölkerung. Das Bild zeigt sehr deutlich, was entsteht, wenn Du zu kopflastig bist.
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  Lächeln


  Wenn Du heute traurig bist, dann lass Deine Tränen fließen, damit Dein Lächeln wieder einen Regenbogen zaubern kann.



  Auch hier handelt es sich um das Thema Bewusstheit. Sich seiner selbst bewusst zu sein, bedeutet nichts anderes als zu wissen, was ich denke, sage und tue. Im Streit erleben wir es oft, dass wir etwas im Affekt sagen und dann gar nicht mehr wissen, was es war. Das ist zwar prekär, trotzdem menschlich. Wenn ich mir erst einmal darüber klar werde, dass ich selbst diejenige war, die ein Echo, also die Reaktion des anderen hervorgerufen habe, muss ich mich nicht mehr als Opfer fühlen und bemitleiden.



  Es sind zwei ganz verschiedene Gefühle, ob mein Weinen befreiend ist, oder ich weiter in meinem Selbstmitleid verharre. Doch Du hast immer auch die freie Wahl aus Deiner Opferrolle auszusteigen und Deinen Schmerz zu besiegen. Hieran zu arbeiten, gibt Dir die Gelassenheit.



  Lächle Dir und anderen zu - Du wirst sehen, das Leben wird leichter.



  Ein Birkenwäldchen im Sommer, dort kannst Du ein Lächeln entdecken. Es sagt Dir: "Du lebst und das ist gut so!"
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  Leuchten


  Lass Dein inneres Licht leuchten, denn Du bist der Leuchtturm in der Dunkelheit.



  In schwierigen Zeiten sieht es manchmal so aus, als ob die letzte Kraft aus Dir gewichen wäre. Alles wird dunkel und grau. Hilfreich ist es hierbei zu schauen, inwiefern ernsthaft ein Mangel entstanden ist. Das kann ein Ungleichgewicht in Deinem Körper sein, ein hoffnungsloses, schlimmes Umfeld, eine hässliche Ehe, <Mobbing> im Beruf. Wenn Du meinst in dieser Situation bleiben zu müssen, ist es trotzdem angemessen zu schauen, ob Du nicht doch etwas daran ändern kannst. Oftmals ist es so, dass in Deinem jetzigen Zustand eine Aufgabe steckt. Hierbei hilft Dir diese Karte zu betrachten, ob die Aufgabe nicht schon längst erfüllt ist. Überprüfe wie viel und wie lange Du schon gegeben hast und wie die Ernte war. Auch in der Natur gibt es so kargen Boden, dass kein Pflänzchen darin überleben kann.



  Wenn Du in einer sehr Kräfte zehrenden Situation tätig bist, dann ist ein Umdenken angesagt. So wie eine Maschine eine Ölung braucht und nicht jahrzehntelang ohne Pflege funktionieren kann, brauchst auch Du eine Reinigung und eine Aufladung. Sei Dir bewusst, dass in jedem Menschen Licht ist. Stelle es nicht unter den Scheffel, sondern lass es strahlen.



  Das Wesen dieser Karte zeigt den natürlichen Zustand des Lichtes in Dir. Nutze sie und stell Dir dabei vor, dass auch Du zu leuchten vermagst.
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  Liebe


  Mit dem Aufblitzen Deiner Selbstliebe ist der Weg durch die Dunkelheit vorbei.



  Wer es verpasst hat, sich im Laufe seines Lebens wirklich kennen zu lernen, sich selbst zu lieben und zu respektieren, dessen Leben entbehrt der Autonomie, die wir als reife Menschen brauchen. Denn immer nur auf die Liebe und Zuneigung von anderen Menschen angewiesen zu sein, schafft einen hohen Abhängigkeitsgrad. Das alleine wäre vielleicht noch nicht so schlimm. Jedoch was folgt ist logischerweise, dass Dein Umfeld es leid wird, ständig Dir die Liebe zu geben, die Du selbst für Dich nicht hast. Schreib auf, was Du gut an Dir findest. Welche Eigenschaften Du an Dir wertschätzen kannst und pflegen willst.



  Eigenschaften zu verdrängen, die ich an mir nicht mag, bringt gar nichts. Besser ist es, sich ihnen zu stellen und sie anzunehmen. Diese falsche Denkweise müssen wir aufgeben. Sich selbst zu lieben ist nicht egoistisch.



  Geh dieses Thema bewusst an, es ist eine sehr wichtige Lernaufgabe, die Dein ganzes Leben im positiven Sinne verändern kann. Die zwanghafte Partnersuche hat ein Ende. Wer in sich ruht und mit sich selbst einig und zufrieden ist, kann auch alleine sein.



  Die Sonne in dieser Karte winkt Dir zu und unterstützt Deine Selbstliebe mit ihrer Wärme und Sinnlichkeit. Türkisfarben, sowie das tiefe Rot des Himmels sorgen für Deinen inneren Ausgleich in Liebe und Lebenslust.
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  Loslassen


  Akzeptiere die Dinge so wie sie sind. Respektiere die übergeordnete Entscheidung. Dann kannst Du loslassen.



  Oft sind wir in einer Situation gefangen, in der wir eigensinnig an anderen Menschen, Meinungen oder Gegenständen festhalten wollen. Will ich festhalten, beiße ich mich fest und verliere den Blick für die übergeordneten Dinge. Ich achte nicht mehr darauf, wohin mich das Leben führen will. Welche Lernaufgabe steckt in dieser Schwierigkeit?



  Loslassen können ist eine Form der Anpassung an ein Ereignis oder eine Situation. Wir akzeptieren, dass uns etwas widerfahren ist, das unseren Wünschen widerspricht.



  Wenn ich loslasse, entscheide ich mich, meinen Blick nach vorne, weg von der belastenden Situation, zu richten.


  Akzeptanz, Respekt den Gegebenheiten gegenüber lösen Spannungen und bewahren Dich vor weiteren „Ent-Täuschungen“. Erleichterung, innerer Friede, ist die aus dieser neuen Haltung entsprechende Resonanz. Darüber hinaus wird die befreite Energie, Lebensfreude und Trost spenden.



  In der Meditationskarte ist die Spitze des Eisberges dann überwunden, wenn Du Dich entschließt, symbolisch die Treppe in die Freiheit hinauf zu gehen.
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  Luft


  Du bist ein Engel auf Erden. Ruh Dich aus, auch Engel benötigen eine Auszeit.



  Luft ist frei und strömt überall hin. Wassermann, Waage und Zwilling sind besonders luftige Elemente. Wenn sie Dir begegnen, bringen sie frischen Wind und Anregung in Dein Leben. Luft kennt keine Grenzen oder Vorurteile, sie ergießt sich gerecht über alles Lebendige. Allerdings kann man Luft auch nicht festhalten oder einfangen. Deshalb sind die Luftsternzeichen auch sehr freiheitsliebend und gerne im Ätherischen beheimatet. Es ist auch zu bedenken, dass alle Elemente in uns sind. Feuer, Wasser, Luft und Erde. Es sind die 4 Hauptgrundelemente des Lebens überhaupt.



  Manchmal verlierst Du den Bezug zur Realität und bist frei schwebend nur im Geiste zu Hause. Wenn Deine Träume ausschließlich wichtiger werden als das Leben selbst, ist es an der Zeit, sich zu erden. Ein Gleichgewicht zwischen Traum und Realität herbeizuführen hilft, Dir bei der Bewältigung Deiner täglichen Aufgaben.



  Der Engel auf dem Bild begleitet Dich und will Dir gerade sagen, dass Du Dich auch erden sollst.
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  Manifestation


  Schreibe eine Erklärung Deiner Ziele und Absichten, damit Wunder sich in Deinem Leben manifestieren können.



  Schöne Zeiten im Leben sind diejenigen, in denen ich entspannen kann. Dazu gehören auch Urlaubszeiten und die Zeit, in der ich die Seele baumeln lassen kann. Bewusst bei meinen Tätigkeiten nicht auf die Zeit zu achten, macht mir persönlich großen Spaß. Früher hieß das Bummeln. In den Tag hinein leben.



  Nehmen was kommt, ist eine sehr gute, zeitweilige Strategie. Doch leider geht das nicht immer und wenn, dann würde das sehr langweilig werden, zumindest mir. Nicht umsonst zeigen Studien, dass Dauerarbeitslose, mehr als andere zu Depressionen neigen. Am besten ist es, sich Ziele vorzunehmen, und sich dabei nach den Prioritäten zu richten. Die Dinge aufzuschreiben, als wären sie schon eingetroffen, bringen Dich vorwärts. Du kannst den Zettel dann beiseite legen, solltest Dir jedoch hin und wieder Deine Ziele anschauen. Ich selbst teile mir ein Ziel auch noch in einzelne Etappen ein, dadurch wird der Weg noch übersichtlicher. Vergesse bitte nicht auch die nötigen Schritte auf Deinem Weg zu gehen. Danach kannst Du Dich gerne wieder der Führung des Lebens anvertrauen. Viel Spaß dabei.



  Im Kartenbild ist der „Goldene Schnitt“ ein Symbol, welches so kraftvoll ist, dass sich Wunder in Deinem Leben manifestieren wollen.
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  Meditation



  Lass Deine Gedanken so lange an Dir vorbeiziehen, bis Du Deine innere Stimme wieder hören kannst.


  Gar nicht so einfach, in unserer lauten, hektischen Welt zur Ruhe zu kommen. Ständig kreisen Gedanken im Kopf herum, als ob diese ein Eigenleben führen würden. Sich auf ein Bild, einen Gegenstand zu konzentrieren und sich in etwas beobachtend zu versenken, wird Dich entspannen.



  Um Deine innere Stimme zu hören, bedarf es Ausdauer. Meditationstechniken zu lernen, ist ein Anfang. Sie werden sich erfüllen - sachte und leise. Manchmal auch laut und deutlich. Antworten auf Fragen werden gegeben. Diese fallen manchmal ganz anders aus, als beabsichtigt. Vielleicht gibt Dir Deine innere Stimme sogar Antworten auf frühere Fragen und ungeklärte Ursachen. Diese können eine Kettenreaktion hervorgerufen haben, die zur jetzigen Situation geführt hat. Sich darauf einzulassen, lohnt sich.



  Im Sonnenuntergang der Karte sehen wir die Pracht unserer Mutter Natur und viele märchenhafte Gebilde. Diese helfen Dir, Dich abzulenken und in eine schöne Stimmung zu versetzen.
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  Meinungsverschiedenheit


  Bevor Du eine andere Person, wegen ihrer Meinung kritisierst, erwäge Deine eigene Meinung und stelle nicht gleich den ganzen Menschen in Frage.



  Eine andere Meinung über eine Sache zu haben, sagt noch lange nichts über eine Person aus. Ein einziges Wort kann einen anderen Menschen vernichten, wenn er sein ganzes Selbstwertgefühl auf seine eigene Weltsicht gelegt hat. Wie ist nun damit umzugehen? Warum kann man die Meinung eines anderen nicht auch akzeptieren und sie neben die eigene stellen? Es gibt schließlich nicht nur die eine Wahrheit. Hinter dem beweisen müssen des eigenen Standpunktes versteckt sich meistens ein Recht haben wollen. Leid, Streit und menschliche Entzweiung, sogar Kriege, wären vermeidbar durch Toleranz. Bitte bedenke, dass Dein Gegenüber mehr ist als nur seine Meinung.



  Positive Kritik anwenden heißt: zu erst sagen, was ich an der Meinung des anderen gut finde und dass ich seine Argumente verstehe. Jeder hat von seiner Sichtweise her Recht. Dies stehen zu lassen, beschert auf jeden Fall mehr inneren Frieden. Trotzdem eine eigene Meinung zu haben, ohne auf ihr zu beharren, zeigt erst Deine Stärke.



  Die Karte hilft, sich bewusst darüber zu werden, dass es nichts bringt, immer Recht haben zu wollen. In der Ferne liegt das Zauberland der vielen anderen Möglichkeiten.



  


  [image: ]


  Mut


  Sich mutig für sich selbst einzusetzen, ist manchmal mutiger, als dies für Andere zu tun.



  Viel zu viele Menschen setzen sich lieber für andere ein, als für sich selbst. Woher kommt das? Ist es wirklich nur die Wirkung des Glaubenssatzes, dass Nächstenliebe eine Tugend ist und Egoismus verwerflich? Hat sich dies so starr manifestiert, dass es gerade zu auffällig ist in allen Altersklassen, Berufen und Gesellschaftsschichten. Besonders in den helfenden Berufen setzt es sich oft bis ins Privatleben fort. Meiner Erfahrung nach scheinen ganz besonders Frauen davon betroffen zu sein.



  Es ist einfacher für andere zu kämpfen, als für sich selbst die Verantwortung zu übernehmen. Kann ich anderen aus einer Misere helfen, bekomme ich Anerkennung und somit das Gefühl, dass ich wichtig bin. Am Ende ist die Quintessenz daraus, dass ich andere von mir abhängig mache und selbst das Gefühl habe, dass ich zu wenig zurückbekomme. Anstatt sich für die eigenen Bedürfnisse einzusetzen, diese mutig zu vertreten, suche ich mir einen Stellvertreter, um meine eigenen Defizite nicht sehen zu müssen. Kämpfe ich allerdings für mich selber, lösen sich Hilflosigkeit und Minderwertigkeitsgefühle auf und ich werde stärker. Mein Einsatz für andere wird ehrlicher.



  Die Wunder dieses Bildes zeigen Dir, dass Du auch für Dich, kräftige Teile finden kannst, die Dir helfen, Dein Leben mutig in die Hand zu nehmen und eventuelle Veränderungen anzugehen.
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  Perfektionismus


  Auch ein Perfektionist macht Fehler, wenn er nicht genügend Pausen einlegt.



  Im absoluten Perfektionismus kannst Du Dir selbst nie gut genug sein. Es gibt immer ein schneller, besser, größer, schöner. Selbstquälerisch hast Du nie ein Wort der Anerkennung für Dich. Eingezwängt in Deine hohen Ansprüche gelingt Dir meistens nie das Absolute.



  Du bist Dein eigener Sklaventreiber, nie hört Deine Kritik an Dir auf. Deshalb wirst Du immer erschöpfter und bist in einem Teufelskreis gefangen. Steig aus der Spirale aus, indem Du eine Pause einlegst und dadurch Abstand gewinnst. Der Unterschied zwischen Genauigkeit und Perfektionismus liegt beim Perfektionisten in dem Zwang, dass selbst Fehlerlosigkeit noch immer nicht genug ist.



  Im dazugehörenden, abstrakten Bild findet sich die Unordnung der Kreativität und will Dir sagen, dass Phantasie manchmal auch das Gegenteil von Perfektionismus sein kann.
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  Projektion


  Welches Bild hast Du von Dir selbst? Deine eigenen Gedanken und Vorstellungen spiegeln sich in Deinem Nächsten, genau so wie er sich in Dir.



  Du denkst Du kennst Dich genau, doch blinde Flecken kannst Du dagegen häufig erst entdecken, wenn ein anderer Mensch sie Dir spiegelt. Ein Beispiel: Es ärgert Dich zunehmend, dass Dein Nachbar offensichtlich ein Schwätzer ist. Du übersiehst freilich, dass auch Du bisweilen gerne über Dritte redest. Absolute Ehrlichkeit zu sich selbst ist ein Entwicklungssprung.



  Wir verstecken unsere ungeliebten Eigenschaften vor uns selbst und entdecken diese beim anderen. Wenn mich etwas bei meinem Nächsten stört, hat es oft auch etwas mit mir zu tun. Schaue ich aufrichtig in mich hinein, finde ich hier Zusammenhänge mit Verhaltensweisen, die ich an mir ablehne. Im umgekehrten Fall, kannst auch Du angegriffen werden und der Streitpunkt hat mehr mit dem anderen als mit Dir zu tun. Beides auseinander zu halten ist spannend und verschafft Klarheit.



  Die Projektion ist ein gängiges Mittel um sich selbst rein zu waschen. Eine andere Variante ist, dass ich meine eigenen Wünsche im anderen erfüllt sehe, weil ich nicht mehr objektiv zwischen meinen eigenen Vorstellungen und der Realität des anderen unterscheiden kann. Sei wachsam Dir und anderen gegenüber und überprüfe Unterstellungen und Vorurteile.



  In diesem Bild gibt es viele versteckte Wesen und Figuren. Sie helfen Dir Dich selbst zu erkennen.



  


  [image: ]


  Rekapitulieren


  Durch diese Technik kannst Du Vergangenes besser verarbeiten und grundlegend bewältigen, um daran zu reifen.



  Manchmal wollen wir lieber alles Negative für immer vergessen. Der Irrtum dabei ist, dass sich zwar viel verdrängen lässt, trotzdem ist die Erfahrung im Unterbewusstsein abgespeichert. Dort wirkt sie latent weiter, auch wenn die Erinnerung sogar gänzlich verschwunden ist. Wenn ähnliche Situationen eintreten, genügt schon ein gleicher oder ähnlicher Wortlaut um unangenehme Gefühle hervorzurufen, die mit der jetzigen Situation wenig zu tun haben.



  Ein anderes Beispiel: Ich treffe auf einen Menschen der das gleiche Parfüm benutzt, wie die Person aus der Vergangenheit, die mir etwas Böses angetan hat. Sofort ist mir der Mensch unsympathisch und ich weiß nicht warum. Das führt zu Missverständnissen und Vorurteilen.



  Wenn Dir Dinge aus der Vergangenheit immer wieder Schwierigkeiten und Leid bereiten, ist es sicher angemessen, diese in Begleitung eines anderen Menschen zu verarbeiten.



  Mit diesem wundervollen Kraftbild kannst Du beruhigt rückwärts und vorwärts in die Ferne schauen. Um mit dem Stern der Erkenntnis heilsam Deine Vergangenheit zu bewältigen.
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  Seele


  In Deiner Seele ist auch Dein inneres Kind zu Hause. Wie lange ist es her, dass Du es getröstet und in den Arm genommen hast?



  Die Seele ist unsere wirkliche Heimat. Im Zeitalter des Materialismus sind wir mehr auf Körper und Geist bezogen. Die Seele indes lenkt beides. Darin sind sämtliche Empfindungen Deines Wesens gespeichert. Je mehr Du die Bewegungen Deiner Seele überhörst, desto mehr setzt Du Dich herab und Dein Körper fängt an zu protestieren. Wie kann sich Dein Innenleben Gehör verschaffen, wenn Du es ständig überhörst? Das Kind in Dir braucht Deine Fürsorge.



  Wonach rufst Du jetzt, was brauchst Du wirklich? Sich selbst fürsorglich zu sein ist ein Anfang. Vielleicht auch der Anfang, den Du nie gehabt hast. Rede Dir gut zu, tröste Dich, mach, woran Du Freude hast. Du kannst Dir heute die Liebe geben, nach der Du Dich sehnst. Vergiss Dein anerzogenes Eltern-Ich, wenn es schädlich für Dich war. Bestätige Dich, nimm Dich in den Arm.



  Du bist ein Kind des Universums und damit einzigartig und liebenswert.
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  Sonne


  Nimm die Wärme der Sonne in Dein Herz; So wie sie Dich erwärmt, erstrahlt auch Dein gesamtes Umfeld.



  Für unseren Planeten Erde ist die Sonne lebenswichtig. Sonnenenergie macht erst unser Leben möglich. Sie beeinflusst alle Bereiche der Erde. Als Energiequelle ist die Kraft der Sonne inzwischen in allen Lebensbereichen nutzbar. Sie ist der Stern der Lebendigkeit, Wärme und Lebensfreude. Allerdings tut auch die Sonne nur in einem gesunden Maß gut.



  Die heilende Wirkung von Lichtenergie ist bekannt. Ich meine jedoch auch die Wärme als Gefühlsausruck. Es gibt einen entscheidenden Unterschied mit der Wärme des Herzens zu sprechen oder mit der uns üblichen kühlen Sachlichkeit. Bewusst die Sprache der Herzens einzuschalten und die Wirkung dabei auf Dich und andere zu beobachten, kann zu einem Fest der Freude werden. Sicherlich geht dies nicht immer; Dessen ungeachtet ist es befriedigend und sinnvoll, je öfter Du danach handeln kannst.



  Die Treppe im Geiste zur Wärme des Herzens hinaufzusteigen ist das Sinnbild dieser Karte.
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  Transformation


  Ein wertschätzendes und positives Selbstbild führt Dich zu innerer Freude.



  Transformation lässt uns aus begrenzenden Glaubenssätzen und Konditionierungen hervortreten in eine neue Freiheit. Falls Du einen Krisenpunkt in Deinem Leben erreicht hast, wird dieser zu einer Gelegenheit, in der Du Dich verändern kannst. Das Erforschen Deines Selbst ist ein zeitloses wieder erkennen Deiner wahren Identität.



  Waches Bewusstsein über unser wirkliches Wesen, Mitgefühl und tiefe Achtung vor dem Leben, sind der Schlüssel zur Erfahrung der Einheit. Du findest Frieden in Deiner eigenen, wahren Natur. Es wird möglich in der Liebe zu leben, indem wir Freude an uns selbst, an anderen Menschen und an unserem Heimatplaneten haben. Unser Dasein kann voller Wertschätzung, Sensibilität und Staunen für alles werden, was uns umgibt. Es wird ein aufregendes Abenteuer von Lernen, Reifen und Expansion.


  Das Kartenbild ist eine großartige Visualisierungshilfe - wenn Du den Weg zu Dir auch wirklich gehst.
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  Träumen


  Träume verwirklichen sich, wenn Du auch an sie glaubst.



  Es gibt verschiedene Arten zu Träumen. Wachträume sind diejenigen, die kurz vor dem Erwachen geschehen. Jedoch können sie auch im umgekehrten Sinne eintreffen, während des Stadiums kurz vor dem Einschlafen. An sie kann man sich leichter wieder erinnern. Der Name dafür lautet: „Luzides Träumen“, dass jeder lernen kann. Als geübte Person, kann ich im Traum auf Reisen gehen, andere Länder und Landschaften sehen und hören. Auch schöne Farben und Gebilde, die mir die Eingebungen für neue Bilder bescheren.



  Mit luziden Träumen ist bewusstes Träumen gemeint. Über Grenzen zu gehen und herauszufinden, wohin ich will und was ich mir wünsche. Sich jede Einzelheit detailliert auszumalen, sorgt für die Realisierung Deiner Vorstellung. Das Gesetz der Resonanz kann sich leichter verwirklichen, wenn Du Dir die kommende Situation vorstellst, als sei diese schon eingetroffen.



  In vielen psychologischen Ansätzen wird das Träumen beschrieben als ein Verarbeiten von Ereignissen. Es ist eine sehr unterschiedliche Art des Träumens und hier nicht gemeint.



  In diesem Bild liegt eine Katze in einem Bett und träumt. Hinter ihr öffnet sich eine in die Weite führende Lavendellandschaft. Riechst Du den Lavendel? Unser Vorstellungsvermögen ist eine sehr starke Kraft.
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  Universum


  Wunschlos glücklich zu sein, führt zu tiefer, absoluter innerer Zufriedenheit.



  Die Farbe Blau ist mit dem Universum verbunden. Die allgegenwärtige Intelligenz des umfassenden, sich ausdehnenden Raumes. Auch Weltall oder Weltraum genannt. Ein unendliches, unermessliches Reich, welches voller ungeahnter Möglichkeiten steckt. Am Tage versetzt uns die Tiefe der Farbe Blau des Himmels in Entzücken. Wolkenlos, intensiv und strahlend. In der Nacht finden wir die Ruhe in dem unendlichen Weltraum, mit seiner unermesslichen Zahl von Sternen, Planetensystemen, und den phantastischen Wirbeln spiralförmiger Galaxien.



  Gegebenheiten in Deinem augenblicklichen Leben zu akzeptieren und dankbar anzunehmen, ist ein erster Schritt, um in das Gefühl der Wunschlosigkeit und inneren Friedens zu gelangen.



  Bild und Farbe auf der Karte schenken Dir nach mehrmaliger Anwendung, die nötige Souveränität, um weiter Deinen Weg zu gehen.
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  Vergangenheit


  Alle negativen Erfahrungen, die eigentlich bearbeitet sind, werden nur wieder lebendig, wenn Du sie Dir immer wieder hervor denkst.



  In Zeiten der Einsamkeit oder Trauer hat die Vergangenheit mehr Anziehungskraft auf uns als in Zeiten der Ausgeglichenheit. Negatives, sowie Positives lassen wir in uns eindringen und verstärken damit Gefühle der Sentimentalität, des Schmerzes und der Sehnsucht. Alles wird wieder Wirklichkeit und die Gefühle dabei sehr real. Die Vergangenheit hat zwar unser Schicksal und unsere Persönlichkeit gebildet, doch nur in der Gegenwart haben wir Handlungsmöglichkeiten, die unser Leben verbessern. Zerren wir die Vergangenheit immer wieder in unser Leben, können wir nicht loslassen und drehen uns im Kreis. Nur im Hier und Jetzt kannst Du weitergehen. Vielleicht brauchst Du auch eine Aussöhnung mit der Vergangenheit. Lass bewusst alles Positive zu, denn selbst, wenn Du mit allem haderst, wird auch Gutes in Deinem Leben geschehen sein.



  Du kannst Dir auch eine Vergangenheit, nach Deinen Wünschen erträumen, wenn es Dir hilft, Dich wohler zu fühlen. Doch vergiss dabei die Realität und die Gegenwart nicht.



  Die magische Karte Vergangenheit ist eine sehr spezielle Karte. Sie zeigt die in der Tiefe Deines Unterbewusstseins eingesperrten Gedanken, Erfahrungen und Begegnungen. Je nachdem, wie offen Du mit Dir bist, umso mehr kannst Du sehen und transformieren. Das wird Dich befreien.



  


  [image: ]


  Vergebung


  Irrtümer bereichern Dein Leben. Sie machen Dich erfahren und klug. Verzeih Dir jetzt, damit Du innerlich heilen kannst.


  Vergebung zu üben ist sinnreich, besonders sich selbst gegenüber. Sie wirkt heilend gegen die Verbitterung. Fehlerfrei ist niemand in dieser Welt. Wenn Du Dir nichts verzeihen kannst, fehlt Ausgeglichenheit und innere Harmonie. Die eigenen Idealbilder sind oft so hoch gesteckt, dass diese nicht erfüllbar sind. Voller Schuld und Scham gehen wir geduckt durch den Alltag.



  Sehe ich eher das Schlechte in mir und in der Welt, bin ich vollständig in der Opferrolle. Nach dem Gesetz der Resonanz wird meistens genau dasselbe angezogen. In Wahrheit, gibt es nur Feedback auf all meine Taten im jetzigen und vergangenen Leben. Vergebung ist der erste Schritt zum Ausstieg aus Deiner Opferrolle. Denn wirkliche Heilung beginnt erst mit der Bereitschaft von Annahme und Aussöhnung.



  Das reinigende Feuer auf der Karte spiegelt den Übergang in die Vergebung wieder.
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  Vertrauen


  Setze Dein vollstes Vertrauen in Deine eigene Kraft. Wenn Du Dir selbst nicht vertrauen kannst, wie kannst Du es dann bei anderen tun?



  Vertrauen ist das größte Geschenk, welches Du Dir und anderen Menschen machen kannst. Der Lernprozess, sich auf seine eigene Kraft und Sicherheit verlassen zu können, erfordert eine uneingeschränkte Ehrlichkeit zu sich selbst. All zu oft macht man sich selbst etwas vor. Ich meine dabei nicht die kleinen Mogeleinheiten die jeder von uns kennt, sondern die Art und Weise, wie Du Dich selbst im Stich lässt und nicht genügend wertschätzend mit Dir umgehst.



  In der Dunkelheit der Seele sind unsere ureigensten Triebe verborgen, im Guten wie im Schlechten. In sich selbst bewusst hineinzuschauen und zu sehen, wie stark Du Dich verdrängst, verleugnest und entehrst, ist der erste heilsame Schritt zur Selbsterkenntnis und der Weg, um zu sich selbst absolutes Vertrauen zu fassen. Mit Sicherheit wirst Du daran wachsen und stärker werden.



  In diesem Bild sind mehrfache Anregungen, um Deinen Weg mutig im Vertrauen zu gehen. Selbst in den dunkleren Phasen leuchtet Dir ein Licht.
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  Wandlung


  Alles in dieser Welt wandelt sich. Du ignorierst Deine wahre Natur, wenn Du Dich dagegen stemmst.



  Erst heute habe ich daran gedacht, wie sehr wir Menschen doch an der Sicherheit und Stabilität in unserem Leben hängen. Wenn wir genau hinschauen, spiegelt sich dies in unserer alltäglichen Welt wieder.



  Unser Geist kann nicht erfassen, dass alles ständig in Bewegung und Stillstand nur eine Illusion ist. Erst im Zeitraffer begreifen wir, dass dem nicht so ist. Einerseits hängen wir fest in unerledigten Konflikten, andererseits hindert uns unser Sicherheitsdenken, kreativ Veränderungen herbeizuführen. Hilfreich ist es auf jeden Fall diese Ambivalenz im gesamten Ausmaß zu erkennen. Lebendig zu bleiben heißt: wie ein klarer Fluss zu fließen und mit dem Forderungen des Lebens mitzuschwingen. Nachdem der Konflikt erkannt ist, kann ich eine übergeordnete Lösung finden.



  Im Bild der Karte siehst Du die Verwandlung von Frühling, Sommer, Herbst und Winter.
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  Wasser


  Du weißt, dass Du selbst das Wasser des Lebens in Dir trägst. Nimm diese Erkenntnis und liebe Dich dafür.



  Der Mensch besteht zu 98 % aus Wasser. Ohne Wasser würde alles Leben auf unserer Erde aussterben. Als Wasserelement: Krebs, Skorpion und Fische, wirst Du Dich erfahrungsgemäß gerne am Wasser aufhalten. Für alle anderen Elemente ist es umso wichtiger sich in Verbindung mit Wasser wieder leichter in den Lebensfluss zu bringen.



  In der Natur können wir sehen, wie sich der Fluss einen Weg durch die feste Erde bahnt und sie befruchtet. Als Erdelement gibst Du dem Wasser den nötigen Halt und Boden, damit er seinen Weg findet. Als Luftelement bringst Du die Samen der Erde und die Frische des Atems in sein Leben. Die Wärme der Sonne und des Feuers schmilzt das Eis und bringt erst die Lebendigkeit und Lebensfreude. Alles ergänzt sich ganz wunderbar und in der Tiefe Deines Herzens weißt Du das.



  Die Karte des Wassers ist eine Anregung zur Phantasie und Tiefe Deines Lebens.
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  Wunsch


  Definiere klar Deinen Wunsch und versetz Dich gefühlsmäßig in die Situation. Äußere Deinen Wunsch auch anderen gegenüber.



  Wie oft haben wir einen Wunsch, dessen Erfüllung eine große Wichtigkeit in unserem Leben einnimmt. Wünsche schenken uns Lebendigkeit und Hoffnung. Wir gehen alle Wege, bewusst oder unbewusst, um das was wir wollen, zu erreichen. Wenn ich mir etwas in allen Einzelheiten erträume und dann loslasse, ist das ein konkreter Antrag an unser Universum und es wird darauf antworten. Hüte Dich davor an der Erfüllung zu zweifeln, oder Deine Gedanken einzig und allein um diesen Wunsch kreisen zu lassen!



  Indem Du schöpferischen Kräften vertraust, kannst Du loslassen und Du wirst bekommen, was Du Dir ersehnst. Du gibst Deinem Anliegen auch Verbindlichkeit, wenn Du es anderen mitteilst. Probiere es doch einfach mal aus.



  Meditiere mit dieser Karte und sende Deinen Wunsch mit der Kraft der Sonne an das Universum.
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  Zukunft


  Die Zukunft ist ein leerer Raum, der mit Deinen jetzigen Gedanken, Gefühlen und Plänen gefüllt wird.



  In der Zukunft leben wir durch unsere Ängste und Träume. Noch nicht gelebte Zeit erwecken wir in unserer Phantasie. Es gibt wohl eher wenige Menschen die hierfür einen Blick entwickeln. Denn wenn ich denke, bald oder später werde ich dies oder jenes tun, strukturiere ich stets das Kommende. Alles in der Gegenwart zu wollen, würde uns überfordern und wäre eine Unmöglichkeit.



  Wachstum und Reife brauchen Zeit. Wenn ich Blumen säe, freue ich mich auf die Monate, wenn sie sprießen und gedeihen. Haben wir Ziele, erarbeiten wir sie uns von der Gegenwart in die Zukunft. Habe ich Angst vor dem Künftigen, verschließe ich mich vor dem Leben. Hat etwas für mich keine Zukunft mehr, begrenze ich es schon in der Gegenwart, lösche es aus und beziehe es nicht mehr in die Planung ein. Denke ich in einem übergeordneten Rahmen, weiß ich, solange die Zeit existieren wird, wird es eine Zukunft mit noch nicht völlig vorhersehbaren Veränderungen geben.



  Die blauen Töne der Karte stimulieren Deinen Blick unvoreingenommen und positiv für eine Zukunft voller Fülle und Liebe.
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  Zweisamkeit


  Die Energie der Liebe wächst und gedeiht in gegenseitigem Respekt, ohne sich dabei zu begrenzen.



  Die Liebe ist wie ein duftendes Brot, sie nährt Dich und verleiht Dir Kraft. Herzenswärme ist eine fließende Energie. Man kann sie nicht für immer einsperren. Dein Partner gehört nicht nur Dir allein, Du kannst ihn weder kaufen noch zur Liebe zwingen.



  Aus Konflikten und Streitigkeiten sollten Verhaltensweisen und Schlüsse gezogen werden, die beide Teile annehmen können. Die berechtigten Bedürfnisse des anderen zu sehen, ohne uns dabei aufzugeben, ist das Ziel. Zweisamkeit, die nicht in einer einschränkenden Symbiose besteht, schwankt zwischen Freiheit und Verbindlichkeit. Misstraue ich, ist es angebracht zu erst auf meine eigenen Selbstzweifel zu schauen.



  Liebevolle Zweisamkeit ist wie ein Baum, den wir wachsen lassen können und setzen nicht nur Vertrauen, sondern auch Verantwortung dem Leben gegenüber voraus.



  Alles ist in uns und wir sind in Allem. Das gleiche finden wir auch in dieser Karte und in unserem Gegenüber.
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